
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2022 (23:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Hockenheim V : DJK 1927 Dossenheim II 
Samstag, 05.03.2022, 17:00 Uhr

Eufinger bleibt gegen den TTC Hockenheim V ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von der DJK 1927 Dossenheim II,
als Aditya Vadgaonkar sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTC
Hockenheim V sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Milan Eufinger, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC Hockenheim V ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Herendy / Schulze beim 11:7, 11:5, 11:
5 von Vadgaonkar / Roller. Trotz Blitzstart verloren Hoch / Zeidler ihr Spiel gegen Eufinger / Phong
letztlich mit 11:9, 12:14, 10:12, 10:12. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung an die jeweiligen Sieger gingen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Eustachi / Bulitta beim 8:11, 11:9, 7:11, 12:10, 12:14 gegen Confal / Gehrig. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sandor
Herendy wenig später das Spiel mit 1:3 gegen Vinh-Hung Phong abgab. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Rainer Hoch letztlich auf Lager, um Milan Eufinger final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Simon Zeidler über die 1:3-Niederlage gegen Jonas Roller hinweggetröstet werden musste.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Aditya Vadgaonkar zunächst nicht gut aus,
so gewann Frank Schulze im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Recht
deutlich war die 0:3-Pleite von Julian Eustachi gegen Dominik Gehrig. Das musste man neidlos
anerkennen. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Matthias Bulitta und
Ullrich Confal, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Hockenheim V und DJK 1927 Dossenheim II. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen
gab Sandor Herendy bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Milan Eufinger
noch ab und quittierte ein 2:3. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte hingegen Rainer
Hoch beim 3:0 mit Vinh-Hung Phong. Fünf Sätze beharkten sich Simon Zeidler und Aditya
Vadgaonkar, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Hockenheim V am 08.03.2022 gegen den TV Brühl II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.03.2022 gegen die TSG Eintracht Plankstadt V mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Hockenheim V

Doppel: Herendy / Schulze 1:0, Hoch / Zeidler 0:1, Eustachi / Bulitta 0:1 
Einzel: S. Herendy 0:2, R. Hoch 1:1, S. Zeidler 0:2, F. Schulze 1:0, J. Eustachi 0:1, M. Bulitta 0:1 
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 DJK 1927 Dossenheim II
Doppel: Eufinger / Phong 1:0, Vadgaonkar / Roller 0:1, Confal / Gehrig 1:0 
Einzel: M. Eufinger 2:0, V. Phong 1:1, A. Vadgaonkar 1:1, J. Roller 1:0, U. Confal 1:0, D. Gehrig 1:0


